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Sonntag: ...und in den grossten Pingpong-Tagen
Spricht nan auch von : iederlagen. -

ontag: Als Jungst .C. nacn 'siuse ka ; ,

Da word* beinah die Hotfront zahm.

Von allergrosstem Interests

Lar die Zigarr* in seiner Freese. -

Dienstag: Genug von ilsons 14 Punkten,
Lavon es iiberall gestunkenj

Sogar sain Bildnis stank heut* hier,
Als man*a im Xino zeigte dir. -

Englands Seelenhirt, Herr Temple,
Gibt der selt Jetzt ein Jteropalj
Ihm sind Husslande Bolschewiken

Gisich mit Anglo-Kathe liken.

l!ittwoch:Die Spstzen reinigten das Feld,
Das Kurt mit Erbsen hatt* bestellt.

Kun sucht er wieder bchwerarbeiter,
eil hier Reiher fehlen, - leiner.

Kriagsgefang’ne, hoch im Praise,

Pangt man auf verschied’ne '..eiae?
Man zahlt das Geld, 6uo Lir‘,

Und Schwupp di wupp, dich haben wir.

Wie lange war*n uns schon versprochen

vom Hundeknochen ?

Nun hat er wohl getraumt inzwischen,
Van kdnnte ihm dabei entwischen;
Drum schickt er heut ein Lokument,
Auf dass ihm Ja keiner entrennt.

DonnersttUnser Guitarren-Paulo Schmidt

Kehrt aus Palmerston zuriick.

Abwechslung vom Hospital

Bringt auch l usik wieder ml.

Freitag: Vox dem lilitargerichte
"

Verurteilt man sechs Bosewichte,

Die Jiingst zu einer Rauferei

Erhohen wohl das Karapfgeschrei.

Samstag: Langer ale das Katzenmachen

Dauern die Theatersachen;

Doch nach Monden acht gelingt
Ein
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7,0 hat Code nicht schon überall seine

praktische Anwendung gefunden ! Abgesehen von

der Sprache, mit der die kenschen — Ja auch

Tiers — miteinander verkehren, und she noch

ein Telefon, geschweige denn ein Radio exi*

stierte, benutzten die Eingeborenen von Afri«

ka bis sum Pazifischen Czean die Holztrommel,

rait welcher sie sich von orf zu J. orf ver®

sta digten. lurch verschiedenartiges Anechla®
gen und duroh verechiedene r

.'one warden eben®
soviele verachiedene Botschaften, Aufrufe,
-amungan, uaw., bekanntgegeben.

Morse und / arconi bauten auf dasselbe
Prinz ip und gaben uns ein wunderbares Kesul®
tat in dem sogenannten Morse-Code und in der

Pelegraph ie.
.
ittel a Verbindungen von lange®

gerem und kiirzerea Anhalten des Schalles (hier
dargestellt durch Strich (-) und Punkt (.))
ergibt das ganze Alphabet folgendes Bildi
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Lies ist der verbesserte wie er

heutzutsge auf den Telegraphen- und Kabel-

Staticnen gebracht wird t und ein geschickter
Operateur kan mit dieser I.ethode 60 bis ICO
WSrter per A.inute übermitteln

•

Bas Folgende ist das schbne • • •
- ,daa

wir state auf unseren vora Zensor angefassten
Briefen vorfinden. (Zs soli ihn scheinLar ar

etwas erinnern).
l ehr tekannt ist ausserdera das SOS

das wegen seiner Bin®
fachhett als J'otsi/mal universal bentitst

Ferner geht aus bar Zusaamenstellung des

Morse-Codes kier hervor, vrarum im Telograrani
Zohlen tourer sind und selten wer®

den — weil sie viel wnstsindlichere und lange®
re Code-Zeichen darstellen als die Puchstaben.

Da man sich mittels dieses Codes und einer

(oder anderen Lichtquelle) eben®

falls verstfindigen kann,ist es Gefangenen und
Intemierten gevPihnlich nioht erlaubt, solche

zu gebrauchen. Ja, sogar Zivilperaonen diirfen

in XriegsfUllen an gewissen Platzen und beson®

ders an der Ktiste kein Licht zeigen, dank dea

Morse-Code. ‘i*rotzdem liaben sich aber Gefange-
ne oft von Zelle zu Zelle durch Klovfen unter®

einander verstdndigt. — Natiirlich konnen bar®

aus wieder unzahlige andere ZusammensteHungen
gemacht werden twenn dieser Code fur geheime
Zwecke gebraucht wird. ( -ortsetzg.folgt.) 5


